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1. Das Fahrzeug trifft am Be- bzw. Entladeort zum vereinbarten Zeitpunkt ein. Es sind ausschließlich nur für Lebensmittel zugelassene Auflieger gestattet. Der Auflieger wird ausschließlich für den Transport flüssiger und kristalliner Lebensmittel verwendet und weist eine dementsprechende Kennzeichnung auf.

2. Sämtliche produktberührenden Materialien (Leitungen, Dichtungen, Anschlussstücke, Schläuche usw.) sind lebensmitteltauglich und ohne Beschädigungen.

3. Der Auflieger für flüssige Lebensmittel muss thermisch isoliert sein. Jede Kammer verfügt über eine Temperaturanzeige.

4. Die Reinigung hat ausnahmslos bei einer EFTCO oder SGF zertifizierten Reinigungsstation zu erfolgen. 
Abweichungen hiervon bedürfen vorab der Freigabe durch die Hermann Pfanner Getränke GmbH/ Rickertsen Prod.ges.mbH. In diesem Fall gelten die gleichen Anforderungen. (Aktuelle Tankzugvereinbarung, EFTCO Guideline)

5. Die Reinigung des Aufliegers inkl. sämtlicher Schläuche, Verbindungsstücke, Dichtungen, Desinfektionswannen, Pumpen, etc. hat mittels alkalischem Reinigungsverfahren zu erfolgen. Es werden nur lebensmitteltaugliche Reinigungsmittel und Stoffe eingesetzt. Die Verwendung von QAV[footnoteRef:2] haltigen Reinigungsmitteln ist verboten. Das verwendete Wasser entspricht der europäischen Trinkwasserrichtlinie (98/83/EG i.d.g.F).  [2: Quartäre Ammoniumverbindung] 


6. Die Reinigungskontrolle bei Tankzugaufliegern für Flüssigtransporte hat folgende Punkte zu beinhalten: Visuelle Inspektion und Kontrolle des letzten Spülwasser:
· Sensorik	
· pH 		Grenzwert: 6,5 - 9,5 oder Leitfähigkeit  Grenzwert: < 2500µS/cm-1 
· Trübung 	Grenzwert: < 1NTU
· ATP 		Grenzwert: < 150 RLU

Die Kontrolle und Ergebnisse sind durch die Reinigungsstation auf dem Reinigungszertifikat zu dokumentieren.
Bei nicht ordnungsgemäß durchgeführter Endkontrolle, nicht Erfüllen der analytischen Kriterien oder fehlender Dokumentation auf dem Reinigungszertifikat, kann der Empfänger die Annahme der betroffenen Lieferung verweigern.

7. Der Zeitraum zwischen Reinigung und Verladung darf bei Tankzugaufliegern für Flüssigtransporte 48 Stunden nicht überschreiten. Bei Verladung an einem Montag kann diese Frist bis max. 72h ausgeweitet werden.

8. Alle Öffnungen der Tankkammern müssen versiegelbar sein. Auflieger mit Produkt oder in gereinigtem Zustand müssen verplombt/versiegelt angeliefert werden. Der Transporteur gewährleistet die Versiegelung des Transportbehälters.

9. Die Plombennummern müssen mit denen am CMR identisch sein und so angebracht werden, dass eine Manipulation ausgeschlossen wird. Es liegt in der Verantwortung des Transporteurs mangelhafte Verplombung nicht anzuerkennen. Die Plomben dürfen erst an der Entladestelle im Beisein eines autorisierten Mitarbeiters der Firma Pfanner/ Rickertsen Prod.ges.mbH entfernt werden.

10. Wird durch den Transporteur ein Subunternehmen beauftragt, wird dieses als gleichwertig mit dem Auftrag nehmenden Unternehmen angesehen – es liegt in Ihrer Verantwortung diese Mindestanforderungen weiterzugeben und für deren Einhaltung zu sorgen. Eventuelle Beanstandungen unsererseits, werden zu Lasten der Auftrag nehmenden Firma gewertet.

11. Wir verlangen vor der Beladung/Entladung von Tankzugaufliegern mit Flüssigtransporten die unaufgeforderte Vorlage eines Reinigungszertifikates in verständlicher Sprache (Deutsch oder Englisch) für die Fracht, welches als Mindestinformation folgende Punkte enthält:
· Reinigungsstation mit Telefonnummer/Adresse 
· Kennzeichen des Motorwagens und des Aufliegers
· Datum und Uhrzeit der Reinigung
· Die letzten drei Vorprodukte
· welche Kammern gereinigt wurden
· welches Reinigungsverfahren mit welchen Reinigungsmitteln angewendet wurde 
(EFTCO / ENFIT Cleaning Codes oder Angabe der Reinigungsschritte)
· wer die Reinigung durchgeführt hat und dessen Unterschrift
· dass sämtliches am Fahrzeug befindliches Zubehör bei der Reinigung inkludiert war, (z.B. Schläuche, Zwischenstücke, Pumpen)
· der Fahrer sich von der ordnungsgemäßen Durchführung der Reinigung überzeugt hat und dies mit seinem Namen und seiner Unterschrift bestätigt 

12. Jeder Tankzugauflieger für Flüssigtransporte wird durch Pfanner/ Rickertsen Prod.ges.mbH kontrolliert und vor Beladung gedämpft. Die Beurteilung der Güte über die zuvor durchgeführte Reinigung wird durch Kontrolle des bei dieser Bedämpfung anfallenden Kondensates vorgenommen.

· Leitfähigkeit	Grenzwert: < 100µS/cm-1 
· Trübung 	Grenzwert: < 5NTU

Während der Be- und Entladeprozesse sind die oberen Deckel der Ladekammern, soweit technisch möglich, geschlossen zu halten um Fremdstoffeintrag durch äußere Einflüsse zu vermeiden. Die technischen Vorkehrungen für den erforderlichen Druckausgleich sind vom LKW-Fahrer zu treffen und mit unserem Personal an der Ladestelle abzustimmen.

13. Der Transport folgender Güter als unmittelbares Vorprodukt ist nicht zulässig:
       (gültig für Tankzugauflieger Flüssigtransporte)
· Stoffe die nicht als Lebensmittel gelten (LMSVG)
· Lebensmittel aus Tieren 
· Fleisch und Fleischprodukte, Blut- und bluthaltige Produkte, tierische Fette & Öle
· Fisch , Schalen-/Krustentiere und Weichtiere, Fette & Öle daraus
· Insekten
· Hühnerei, -eiweiß und -lecithin
· Mineralien

14. Erlaubte Vorladungen bei Erfüllung besonderer Reinigungsauflagen 
       (gültig für Tankzugauflieger Flüssigtransporte)
· Pflanzliche Fette und Öle
· Kakao, Schokolade, Karamell
· Tomatenmark, Tomatensaft und Konzentrate daraus
· Melasse, Vinasse
· Allergenhaltige Vorprodukte (Allergene gemäß EU VO 1169/2011/EG, (außer Eier von Geflügel und daraus gewonnene Erzeugnisse – siehe 13.)
· Glycerin
· Hefe und -haltige Güter 
· Wein, Traubensaft * EFTCO P26, ENFIT P 260 K
· Milch und milchhaltige Erzeugnisse * EFTCO P26, ENFIT P 260 K

Erforderliche Reinigungsschritte:
1) Vorreinigung, Spülung,
2) Alkalische Reinigung > 80°C / Konzentration 1 – 3% 
3) * EFTCO P26, ENFIT P 260 K Dämpfen mit Nassdampf in Lebensmittel-Qualität während sich die alkalische Lösung von CIP noch im Tank befindet, Kondensat-Temperatur mind. 95°C / ca. 30 min. 
4) Heißwasserspülung (min. >80 °C)
5) Dämpfen mit Nassdampf in Lebensmittel-Qualität (min. 10 min. ab einer Kondensattemp. von 93°C)
6) Abkühlung mit kaltem Trinkwasser oder Druckluft in LM-Qualität bis <30°C am Auslauf
7) Druckluft-Qualitätsklasse 1:4:1 nach ISO 8573-1:2010

Die Koscher-Reinigung gemäß EFTCO P26 oder ENFIT P 260 K ist erforderlich, wenn die vorherige Ladung ein Milcherzeugnis, Wein oder Traubensaft war. 
Bei Anlieferung von Wein oder Traubensaft kann der Reinigungsschritt 3) entfallen, wenn die Vorladung Wein oder Traubensaft war.

15. Ist ein Fahrzeug in einem allgemeinen schlechten hygienischen Zustand oder verstößt in irgendeiner Form gegen diese Vereinbarung, wird dieses abgewiesen und erst nach einer erfolgreichen, nachgewiesenen Zweitreinigung beladen. Die daraus entstehenden Verzögerungen und Kosten werden mit € 350,- pauschal in Rechnung gestellt. (Anm.: exklusive der externen Reinigungskosten)

16. Ebenfalls in Rechnung gestellt werden Kosten, welche durch Produktionsverzögerung und -ausfall, aufgrund grober Abweichungen von unseren Anforderungen für Transporte bei Anlieferungen entstehen.

17. Mit der Dritten schriftlich mitgeteilten Beanstandung wird ein Auftragsmoratorium für einen 12 monatigen Zeitraum wirksam. 

18. Das Fahrzeug muss für Mitarbeiter der Qualitätssicherung während der gesamten Aufenthaltsdauer am Be-, und Entladeort zugänglich gehalten werden. Dies gilt besonders für Inspektionen vor der Be-, und Entladung. Ein “Absatteln“ während der Vorbereitung zur bzw. Beladung ist nicht gestattet.

19. Während seines Aufenthaltes hat der Fahrer/Beifahrer die geltende alle Richtlinien der internen Hausordnung zu befolgen und sämtliche Arbeiten nach hygienischen Prinzipien zu verrichten. Er ist durch das Transportunternehmen nachweislich auf die Anforderungen im Umgang mit Lebensmitteln zu unterweisen.

20. Manipulation oder auffällige Beobachtungen am Transportgebinde und der Waren selbst sind ausnahmslos und umgehend der Hermann Pfanner Getränke GmbH/ Rickertsen Prod.ges.mbH zu melden.

Wir bitten um Kenntnisnahme danken für die Zusammenarbeit.
Bitte senden Sie als Bestätigung über den Erhalt und die vollinhaltliche Akzeptanz umgehend eine firmenmäßig gezeichnete Kopie retour. Pfanner (Mail oder Fax: +43(0)5574 6720 7137)/ Rickertsen Prod.ges.mbH  (Fax: +49 40 727607 25).

FIRMA:    							Ansprechperson:   
ANSCHRIFT:   
TEL.:    								E-Mail:   
DATUM:   
STEMPEL/UNTERSCHRIFT:   
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